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D Das theuerste Mehl tn Amerika und werth I
alle». waS es kostet.

iWMüsl
I Sie kaufen nicht gewöhnliches Mehl, M
D um nur einige Cents am Sack zu spa- Z
I reu, thuen Sie?

Natürlich nicht. Es geschieht nur, D
weil Sie nicht anhalten und darüber »

I nachdenken. Sie begreifen nicht, daß Z
es ein Mehl giebt, das viel besser ist

Z und nur ein wenig mehr kostet.

I Gerade eins : Gerade eins S
Bestellt King Mida« heute von dem Grocer M

D Shane BroS. St Wilson To.. Philadelphia. >

. Stadt und Couuty.

DieTelephonnummer de«, Wochenblatt'
ist jetzt 23v» (neue«).

Bei den Eheleuten Adolf Strohl
son Quincy Avenue hat sich ein
Stammhalter eingestellt.

Der Scranton Liederkranz ge-
denkt, am 7. Juli im Waldorf Park
seinen jährlichen Clam Bake abzuhalten.

Supt. George W. Beemer berich-
tete am Freitag in der Sitzung der
ilrmenbehörde, daß sich im April 78l
Znsassen im Hillside Heim befanden.

Die County Commissäre und der
Zounty Controller beschlossen am Frei-
ag, die vier Seiten de« Gericht«gebäude
Srundstücke« mit je zwei Blumenbeeten
verschönern -zu lassen und werden
Slumengärtner ersuchen, ihnen einen

Herr Cha«. Falkow«ky von Spruce

Straße wird am M.'Juni eine Reise
lach dem alten Vaterland antreten und
twa sechs Wochen drüben verweilen.
5r wird zuerst seine in Schlesien lebende
Schwester besuchen und dann Slld>
eutschland, die Schweiz und Italien
«eisen.

Der letzte Pullman Schlafwagen,
selcher dem um 2.15 Samstag Morgen
>on Buffalo fälligen Lackawanna
Kassagierzug angehängt war, sprang in
em Hof der Companie von den Gelei-
en und die Passagiere wurden au«
hren Schlasstellen gerüttelt, jedoch laut
>en Beamten der Companie ist Niemand
>abei verletzt worden.

Eine al« Star Theater Club be-
kannte Spielhölle wurde am Samstag
liacht von der Polizei ausgehoben und

»reizehn Männer erwischt, die dem
Slück«spiel huldigten. Die Verhafte-
ten wurden später insgesammt tziSS
zestrast. Eine verheirathete Frau mit

Kindern, deren Gatte sein in

Da« jährliche Frühjahr» Konzert
de« Scranton Liederkranz wird am 10.

Juni im Lyceum Theater stattfinden
und verspricht ein musikalische» Creig.
niß zu werden. Herr Ludwig Heß,
der große deutsche Tenor und königliche
Kammersänger, ist als Solist sitr die
Gelegenheit engagirt worden, und diese«
allein sollte genügen, da« Theater bis
aus den letzten Sitz zu füllen, denn die
Bürger von Scranton bekommen nicht
oft eine Gelegenheit, einen solch' bril>
lianten Sänger zu hören. Eine weite«

Anziehung sür da« Konzert wird der
Gesangverein Concordia von WilkeS-
Barre sein, welcher den KaiserpreiS
Chor sür da» nationale Sängersest in
Philadelphia vortragen, und auch dem
Männerchor de« Liederkranz in seinen
Vorträgen beistehen wird. Dann wird
auch da« Scranton Symphonie Or<
chester mitwirken, sowohl mit mehreren
Nummern und auch al« Begleitung
von verschiedenen Gesängen. Au« obi-
gem ist zu ersehen, daß da« Konzert de«
Liederkranz, wie schon bemerkt, al» ei»
musikalische» Ereigolß ersten Range«
zu betrachten ist und dazu beitrage«
wird, den Ruf de» Verein» noch wenei

zu befestigen.

Meter Stipp»
va«meister u«d Eoxtraktor,

Osßee, Z27 «. Washington Avenue^

Fatritanl ««>> h«dl«n ««mint B-uquad»atn>
G»«indiüch« In Scranton und Whitt Ha»»»
»I« In da« Banfach iinschiag«nd«n »rb-il««

»erd«a schnill »nd billigst »»«gifüdrl,
«-«-nlbödin in «ellirn nnd S-il-ns-ae «ia>

«p,ii-li«al.
Beide Telephone

Augen Symptome

»othe «»ge»li»er, »«Psweh,
«erdöfttat, Ragen Leide»,
in de» mcistin gällin «uginftbln» >u.

»schritten andcn. W» larir-n Miß,«llig.
keiti» dir odigin S»rle mitBlas ,n.

«inc gro? «ugcn.

Sitverstone,
«wbliit tSSS.

Ä2S Lackawa»»» «»e»»e.

»«»1« Z. «ei»n. v-nr, B-ckrolh.

Keiper äe Vockrolh,
Vlumbing. Dawpf und Heiß-

»affer Heizer. Nlech- «nd
Eisenblech-Arbeiter.

vachrinnen, Dich», Odnlichin »nd H-Itap-
»rat« a»wi'»l und repariil.

Ofstli und Weitsti»»««
No. SO« Gpruce Straße.
Nene« r«I-ph°»-W»Iftäl,t. t8b»; «ohn-

«»«.7ot.

MHtMding
He«, Heim »

ch dn hauptsächlich»«»
»»lere« Geschäfte». Wenn die Wasserr»hrev
»»»>«» «der »errosten, die Vatröhren leahaft sint
»Ürda« eine Untersuchung

»Ithiß hat, s» rufet uns auf irgend einen»

r-l-H-n.
?

Gebr. Gunster,
»ist»»-»««» und Pwmdinz.

Nkr. Penn Avenue

Brooks 6- Co..
Bankiers,

Uitilieder »er N ?. Stick «rchanie,
Hä»di«r in

Alle«Listirten und Sticht«
listirten Seknritäten,

42S Spr»ce Strafte, Scra»to».
gwtite» Rational va»k Setände,

WilkeS-Barre, Va.

W«. Urostei Söhne,

Deutsche Me»«er.
lll5 Jackson Stra?,

? dt«feinste» »»est« w »»»' Vor« i »»>

»>U »orte» srifche« »nd ,t»,e»i««l>e«

NAch.«»ch»^ch
Gin gutes Ginreibemittel
sollte in leinem wohlregnllrten Hau»,
halt fehlen. Dr. Richter's

erfreut pch seit vler,ig Jahren nntn
Deutschen ans der ganzen Welt großei
«MWt. Zbe und bO- in «pothe
Lußurecht mit «ul-r.

?. »IOLIW » 00,
(«»4 «»»»lstadt. Thvriuzen.)

A» ?»»rl Ltr?t. Il«v

»Der Mai, kühl und naß,'füllt
dem Bauer Scheune und Faß I'

Mit der Arbelt flir die neue Land-
straße durch da« County, welche währ,
end de» Winters ruhen mußte, ist am
Montag in Dickfon City wieder ange-
fangen worden.

Durch ein unbedeutende« Feuer
an dem .Switchbord' der elektrischen
Companie heute Morgen gegen S Uhr
gerieth die Leitung außer Ordnung und
die Stadt war siir einige Zeit in
Dunkelheit gehüllt, was besonder» in
Hotel« unangenehm war.

Der 6jährige David Phillips von
Park Place stolperte am Samstag Nach-
mittag an der Ecke von Washington
Avenue und Linden Straße vor einem
anfahrenden Automobil nieder und
wäre ganz gewiß Überfahren worden,
wenn nicht Polizist Charles Gallagher
ihn schnell ergrissen und zur Seile ge-
zogen hätte. Beide wurden um nur
ein paar Zoll gestreift.

Die Frage, ob da« alte Rookery
Gebäude an der Ecke von Washington
Avenue und Spruce Straße, da» vor
etlichen Wochen durch Feuer beschädigt
wurde, reparirt werden oder abgetragen
und durch ein neue» Gebäude ersetzt
werden soll, Ist am Freitag Arbitratoren
überwiesen worden. Die Eigenthümer
wünschen da» gegenwärtige Gebäude zu
repariren, während die städtischen Be-
hörden einen Neubau verlangen.

Wir machen auf die an anderer
Stelle erscheinende Anzeige der A. W.

Schlitz von Milwaukee sowie den
beliebten Jüngling Porter in Flaschen
liefert. Beide Getränke erfreuen sich
einer wohlverdienten Beliebtheit und die
Schräder Companie, welche auch ?Soft
Stoff' fabrizirt, wird jeve Bestellung
prompt ausführen. Herr Ignatz
Imeidopf und Herr Theodor Burger,
beide unter den Deutschen wohlbekannt,
sind an der Firma interessirt.

Als Albert Wilson von PhelpS
Straße am Donnerstag an Capouse
Avenue mit dem Beschneiden eine«
Baumes beschäftigt war, fiel ein losge.
trennier Ast nieder und aus einen elek.
irischen Draht. Wilson wollte den

ilst von dem Draht losmachen und er-

hielt dabei eine elektrische Erschütterung,
die ihn aus dem Baum schleuderte. Er
anbete mit dem Unterleib auf den
Spitzen eines Zaune« und außer ver-

niicrlich verletzt ist; er wurde nachdem
Staat Hospital genommen.

Da« Scranton Symphonie
Drchester wird am nächsten Montag
übeud im Lyreum Theater sein letzte«
konzert für diese Saison geben, wobei
Irnotd Lohmann, Violinist, al« Svtist
nilwirken wird. Herr Lohmann wird
>ie berühmte Bruch Soncerto mit
2rchesterbegleitu»g vokNsgen. Prof,
'oui» Baker Phillip«, Dirigent de«
Orchester», hat für da« Konzert ein
ünstlerische« Programm ausgestellt;
cschaikow«ky'« berühmte Pathetique
Symphonie, eine »er tüchtigsten der
»odernen Kompositionen, wird die
Glanznummer bilden, und die anderen
iiummern werden sich gleichfalls al»
ehr anziehend erweisen. Da» Orchester
«steht nunmehr au» 80 der besten In«
trumentalisten der Stadt, welche unter
er Anleitung von Prof. PhiUip» sich
ait Eifer ihrer Aufgabe widmen.

Di« Hoffnung, daß die Betreter
>er Bergteute da» zwischen ihren Be-
lmlen und den Zechendesitzern verein-
arte Uebnewkomme» guthei?« Wül-
len, ist zu nichte geworden, denn in der
>m letzten Donnerstag zu N«w Uork
lbgehallinen Sitzung der Behörde der
>rei Distrikte der Hartlohlenregio» be-

chloß «an, die Vereinbarung abzuleh-
>en. Sämmtliche V«rtreter der Berg,
eute, «it Au»nah«e der Distrikt
Präfidenten und de» Statistiker», ent»
chitde» gegen Annahme der Verein-
iarung i« der vorgelegten For«. Die
Vertreter der Bergleute versmtzle«, die

versammelten zu bewegen, die Verein-
zarung gutzuheißen und sie einem Drei-
Distrikt Konvent zur Ratifikation zu
unterbreiten, doch gelang diese» nicht
and da» General Komite vertagte sich
dann ohne Beschtußnahme und ohne
-inen Datum festzusetzen, wann weitere
Verhandlungen erfolgen würden. Die
Operatoren beschlossen, eine weiter«
Zusammenkunst mit den Vertretern der
Bergleute abzuhalten, weun solche» ge-
wünscht wird, und erklärten sich auch
zugunsten der Arbitration vor der alten

Anthracit- Streik Kommission. Später
verlautete, daß am 14. Mai ein Drei-
Distrikt Konvent in Wilke»-Barre ab-
gehalten werden soll, in welchem ent-

schieden werden wird, ob die vorläufig
gemachte Vereinbarung angenommen
oder abgewiesen werden soll.

Lackawanna Zweig.
Versammlung

am nächsten Freitag, den 10. Mai, um
8 Uhr Abend», in der Liederkran, Halle,
wobei kein Mitglied sehlen sollte.

E» sind einigt sehr wichtige Geschäfte
in betreff de« Kinderfeste« zu erledigen,
die nicht aufgeschoben werden können.

Ferner ist auch der Staat«.«onvenl
nochmal« zu besprechen und die Man-
date sür die Delegaten sind au«zuser<
tigea.

Also, bitte, recht zahlreich und pünkt.
lich zu »scheinen.

Alexander « Htvnzert «apelle,

Valley View Park, an der Laurel Linie,
Sonntag Nachmittag, dcn 12. Mai,
um 3 Uhr. Eintritt frei.

In New Dork fand am Samstag
da« Begräbnis de» bei der .Titanic".
Katastrophe umgekommenen Eol. John
Jakob Astor statt.

Ein Feuer in dem Mietshaus«
Ost 23. Straße. New Jork, veranlaßt«
am Dienstag unter den isoo Bewoh-
nern de« Gebäude» große Unruhe, doch
wurde"lmr Sachschaden angerichtet.

H. L. Presto», der Redakteur der
.Produce New»' in NewUork, erklärt,
daß der Preis für Butter auf 70 Cent»
das Pfund steigen wird und prophezeit
auch ganz ungewöhnlich hohe Preise siir
Eier im nächsten Winter.

Der türkische Ministerrath hat
am Donnerstag beschlossen, die Darda-
nellen unter den gleichen Bedingungen,
wie sie vor ihrer Sperrung am l«. April
bestanden, wieder zu eröffnen, hat sich
aber vorbehalten, sie, fall» die Noth-
wendigkeit eintreten sollte, wieder zu
schließen.

Im SchuylkillThale, vor allem
in den Städtchen shenondoah, Mount
Earmel, Mahonoy City, kam e» am
Dienstag zu ernsten Unruhen, veran-
l»i>t durch streikend Bergleute, welche
die Reparaturmannschaften angriffen.
Eine Anzahl Personen erhielten Ver-
letzungen.

Lord Mersey in seiner Eigenschaft
al« .Wreck Commissioner" und siinf
Assessoren, die ihm al» die technischen
Rathgeber sl!r Schiffs-Angelegenheiten
beigegeben sind, hielten am Donnerstag
Morgen in London die erste Sitzung,
um die auf Anregung der Börse ange-
ordnete Untersuchung de« ?Titanic'
Unglück» zu beginnen.

Emil L. Boa», Haupt-BetriebS-
leiter und Direktor der Hamburg-Ame-
rika Linie, der größten Dampserlini,
Deutschland« und der Welt, ist Freitag
zu Greenwich, Conn., aus dem Leben
geschieden. Er war vier Tage zuvoi
an der Influenz!« erkrankt, die sich zui
Lungenentzündung entwickelte. Emi!
Boa», der in New Uorker Schiffahrt»,
kreisen eine führende Nolle spielte, wur-
de am IS. Nobember 1V54 in Görlih
geboren.

Erst am Donnerstag wurde e» be
kannt, daß der Tag« zuvor vonBremen
in New Hork eingetroffene Dampfer
.Königin Louise" auf hoher See an sei-

I nem Bug leck wurde und daß sich dii
unteren Schiffsräume im Bordertheil
mit Wasser füllten, weil die Pumpen

theilweise versagte». ES besanden sich
an Bord de« Dampser» 135« Passa-
giere im Zwischendeck und 3üt) in de«
ersten und zweiten Kafiete, welche keine
Ahnung von dem Unsall hallen.

Sine «»fsehen e»,egende Rede,
welche da» eigenthümlich» Verhältnis
Oesterreich-Ungarn« und Italien» dra-

stisch iUustrirt. hielt Donnerstag Abend
Prinz Ludwig zu Windisch-Griltz im
WehravSschuß der ungarischem Delega-
tion. Er führte au», Italien mitffe
seine gewaltigen Militärische» Anstreng-
ungen an der Nordgrenze gegen Oester-
reich-Ungsrn ausgeben. Fall» e« sina».
ziell und sonstwie feine Verpachtungen
dem Dreibund gegenüber zu erfülle,
wünsche, könne Italien sein Budget
nicht überbelasten.

Da der Bunde«senat in «iner am
Donnerstag angenommenen Vorlag«
Allen C. R»sh von Lo« Angel»«, Eali-
sornien, da« Wegerecht über Goal J«<
land und zugleich die Erlaubniß ertheil!
hat, einen Theil der Presidio Militär.
Reservation zu benutzen, so ist der erst«
Schritt zur AuSsühiung de» Plane»,
die San Fr»»ci«c» Bai mit einer Brück«
z» überspannen, die mindesten« t2K,<
voo.ixx) kosten wird, gethan. Dieselbe
wird neun Meilen lang sein ua» von

Lombard Straße am Fuße vo» Tele,

graph Hill in Sau Francisco über Goal
J«land bi« Emeryville an der OaNand
Seile reiche».

«lexandrr « Sonzert Kap«>e,

Valley View Park, an deiHLauret Linie,
Sonntag Nachmittag, den 1k Mai,
«m 3 Uhr. Eintritt frei.
Eine Sch-idenersatzNage gegr» die

Gräfin Berchtold.

Die Gattin des österreichischen
Minister« des Aeuheren Grafen
Berchtold wurde zu einem Schaden-
ersatz verurteilt, Sie hatte auf der
Szentefer Landstraße im vorigen

Sommer einen Tagelöhner mit ih-
rem Reiseautomobil überfahren und

verletzt. Dieser strengte nach seiner
Genesung einen Prozeh im, in dem
er SSV Schadenersatz forderte, wurde
abervom Vezirktgericht abgewiesen,
ES sand eine weitere Verhandlung
statt, in der das Urteils S^,irks.
verurteilt wurde.

Da« Thal abwärt«.

Gebr. Friedman'« Sleiderladen zu
Duryea wurde früh am Montag Mo»
gen von Einbrechern besucht, die mit
dem Einpacken von Waaren beschäftigt
waren, al« Mar Friedmann sie hört«
und mit einem Revolver brwafsnet er-
schien ! er jagte den entfliehenden Kerlen
mehrere Kugeln nach, traf aber nicht.
Waaren im werth von »so fehlen.

Alexander« Konzert Ztapelle,

Valley View Park, an der Laurel Linie,
' Sonntag INachmittag. den IS. Mai,

um 3 Uhr. Eintritt frei.

Ein Töchterlein hat sich bei den Ehe-
, leuten M. Friedmann von Eedar Ave.

. nue eingestellt.
»«WM «»»

l «u» deutsche« Gauen.
> 1 Der Touristendampfer.Nieder-

wald" kollidirte am Donnerstag gleich
> nachdem er seinen Pier in Köln »er-
> lassen hatte, mit einem Fährboot und

wurde dabei so schwer beschädigt, daß
e» der Kapitän für gerathen erachtete,
sofort an Land zu gehen. Unter den
Passagieren herrschte große Aufregung,

doch erreichte da« Schiff glücklich da«
User.

! 7 Am Donnerstag wurde amtlich
> bekannt gegeden, daß das Schlachtschiff

Geschwader, da» die Verein. Staaten
besuchen soll, am 11. Mai die Reist
antreten wird, um zunächst nach Hamp-
ton Road» zu gehen, wo sich ihm der

deutsche Panzerkreuzer .Bremen' an-

schließen soll.
n In einer öffentlichen Erklärung

beslbäftigt sich der Borsland de« Deut-
schen Flottenverein« mit der Marine-
Borlage. Die von der Regierung dem

Reichstag unterbreitete Maßregel wird
al« durchweg ungenügend dezeichnet und
e» wird aus verschiedene Lücken speziell
aufmerksam gemacht. Daß der Flotten-
verein, an dessen Spitze Großadmiral
v. Köster steht, der Borlage in ihrer
gegenwärtigen Fassung opponiere, war
bereii« bekannt. Durch die jetzige Er-
kläruna nimmt nunmehr der Borstand
offen Stellung, um einen Druck auf
den Reichstag auszuüben.

? Laut Meldung au« Hamburg sind
sechstausend Arbeiter der dortigen Bal-
kan Werst an den Streik gegangen.
Der Ausstand ist die Folge eine« Kon-
flikt« zwischen der Leitung der Werft,
die ein Zweigunternehmen de« Stetti-
ner .Bülkau«- ist, und den organisirien
Arbeitern. E« wird befürchtet, daß die
Streikbewegung sich weiter ausdehnen
wird, wenn nicht in Bälde eine Einig-
ung erfolgt.

1s August I. Mordtmann, Chef.
Redakteur der .Münchener Reuesten
Rachrichten", ist am I. Mai nach einer
Operation zur Entfernung de« entzün-
deten Wurmfortsätze« gestorben. Er
war 1839 in Hamburg geboren und Hai
zahlreiche Novellen und Romane ge-

schrieben.
Angeblich de« Stapellauf« de«

neuen Turbinen-Schlachlschisss ?Ersatz
Aegir", welche« bei der Taust auf der

Schichauwerft in Danzig den Namen
.König Albert- erhalten hat, ist ein

Depeschen - Austausch zwischen Kaiser
Wilhelm und dem König Friedrich Au-
gust von Sachsen ersolgt. Die beider-
seitigen Telegramme sind aus einen
überaus herzlichen Ton gestimmt und
vereinigen sich in dem Wunsche nach
der Schaffung einer stabilen Flotte zum
Schutze der Interessen de» Deutschen
Reich«.

F Der kürzlich erlassene Ausruf d-S
Reich« - Komile« zu einer nationalen
Spc»de für bie Förderung de« Flug-
wesen« ha« liberal gezündet. Der Er-
folg der Sammlungen Übersteigt selbst
die kühnsten Erwartungen. Ein« solche
rege Betheiligu««, wie sie sich in allen
Theile» de» Rmche« kundgegeben hat,
ist von keiner Seile in Rechnung gezo-
gen worden. Die Wogen »es Patrio-
tismus gehen hoch und es wird von den
Veitern der Propaganda zuversichtlich
erhofft, daß die Beisteuern in kürzester
Frist in di« Million gehen werd«».

1s I» der badischen Garniso» Ra-
statt hat Oberarzt Dr. Brüning vom
2. Bad. Feldartitkrie Regiment No.
Z 0 den Oberleutnant Sprenger voi» der

S. Batterie desselben Regiment» erschos-
sen. Ueber die Ursache de» Duelt« ist
nicht» bestimmte« bekannt geworde«.

1s Ein« wirkliche Brand-Epidemie
hat Im B«rlaus letzten Freitag» in ver-

schiedenen Theile« de» deutschen Reich»
geherrscht. Da« Stammschloß Anhalt
bei Bochow in Westfalen ist theilweife
abgebrannt. Die meisten Kunstschätze
find geretkt, doch ist viel werthvolle«
zerstört. Ferner find eingeäschert: die

Nähmaschwcnsabril Wertheim inFrank-
furt a. M.; da» Packhau» Cohen In
Bremen; die Färbnei Dietzsch zu Plan-
en im Bogtland und da» Sägewerk
Möckel in Zwickau. Der Eigenthum«,
schaden ist in jedem einzelnen Falle ein
großer, und viele Arbeiter sind brotlo»
geworden. Zu den berichteten Feuern
kommt noch ein großer Waldbrand, der
in der Gegend v»n Uelzen in Hannover
wüthet.

1s Hohe Freud« hat in den Kreise»
der Kolionalsreunde ein vom deutschen
Kaiser vollzogener Ankaus hervorgeru-

fen. Der Monarch hat soeben zwei
Grvßfarmen im Distrikt Gibeon von

Deutsch-SUdwestasrika erworben, an-
geblich zur Zucht von Wollschafen.

? Die Einbringung einer wichtigen
Resolution zum Militäretat wird von
der ZenlrumSpartei deabsichtigt. Der
Kern der Resolution, welche unmittel-
bar durch den Fall Samdeth veranlaßt
ist, besteht darin, daß die Entfernung
eine« Offizier» au« dem Heere, weil er
ein Duell verweigerte, gesetzlich verboten
werden soll.

1s Am Samstag starb ganz plötzlich
in Berlin Rudolf von Bennigfon, der

Polttiker« und Parteiführer« Rudols

gestorben '

Teutsche Brieflist«.
H.J. Ahlheim, Tho». Beck,

, Valentin Bechoser, I. A. Kaiser.
Leon Kruger, Frl. Ehryse Kuhn«,
Frau Kreßler, strau Anna Myer»,

> Reo. Merkel, Fritz Rucker,
> Cha». Rubenstein, Joe Smoller,

Frl. M. Schiffer. MyrtleSchulthei»,
grau Fred. Urbuteit.

Land zu verkaufen.
Ein Strich von Über vier Ackern im

östlichen Theile von Scranton zu miiß.
igem Preise. Nähere« in dieser Office.

M. Leidler?

Deutsche Zvückere
Zl« Urauklti» «Vena«.

Z El die Kiste von
Z DZ, W Dutzend Pint« D
V Jünglings V

Porter
Z jwei Dutzend Pints D
D Dutzend halben Pint«

V A.W. Schräder C0.,-
Z 726-728 «»amS «veoue. D
- AI!>« T-l«vho», Neue« Tel»ph«n, D
- Zvb-R. >B5». S
?ittniiinii»»i»ininii>nm»ninnn»inin>n>»im

im "Vootiindlit^."

ScheriS's^erkauk
WeNhvollem Glundktgenthum,

Freite 1912.

S. um N!

Ist «» Ets«nwaaren>-wlr haben e«.

Vortheile in Badezimmer Ausrüstungen.
E» ist nicht oft, daß die Hausfrauen von Scranton eine solche Gele-

genheit bekommen, um schöne, schwer mit Nickel überzogene Ausrüstungen
und Plattenglas Spiegel zu Herabsetzungen zu erlangen, wie wir sie
fiir nur diese Woche anbieten.

Combination Ausrüstung. K 1.49.
Besteht au» 24 Zoll Glasregal, Nickelplattirtem Wand Seisen-

behitlter, Papierhalter, und niemals befleckender Handtuchstange. t2.KO

Werth sllr 51.tS.

Spiegeln.
tl.oo Spiegel. SSr.; »l.bo Spiegel, 51.00; 52 00 Spiegel,

ZI.2Z; t2.50 Spiegel. 51.75; »3.75 Spiegel, 52,5«.

Weeks Eisenvaaren Kompanie,
»IN N. Washington Avenue.

l

min I9IZ. Szan , . Anwalt.

» !dL»» 11-,, ,»»-11«.

«II da« «««-»»>« «Ig»»«»»» »Ir» »5»
Ba-rjadlung »«kauft.

P. F. Co»»«r, Scheriff.


